
Frech… Fruchtig… Und jetzt frisch!
Es ist Erntezeit für die amerikanischen Cranberries

Die Natur hält für uns viele betörend schöne Impressionen bereit. In der nordamerikanischen Seen- und Gebirgsgegend kommt das Auge dieser Tage nicht aus dem Staunen heraus.  Für viele Leaf Peeper („Laubtouristen“) beginnt die beste Reisezeit in die Staaten Neuenglands – um die Atem beraubend schönen Wälder während der Laubfärbung zu besuchen und die außergewöhnliche Nassernte der Cranberries mitzuverfolgen. 

Der spektakulär farbenfrohe Indian Summer besticht mit intensiver Laubverfärbung in allen Grün-, Gelb-, Orange- und Rot-Schattierungen, dargeboten mit einer grandios-effektvollen Lichtkunst der tief stehenden Sonne. Hervorgerufen wird diese Farbenpracht des amerikanischen Altweibersommers durch die kalten Nächte und relativ warmen und sonnigen Tage sowie die ungemein vielfältigen Baumarten. Die Krönung erfährt dieses beeindruckende Naturschauspiel durch die roten Seen aus Cranberries, die vor dieser Kulisse reif im Herbstlicht glühen und von September bis Mitte November zu ernten sind.
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Für die Ernte der amerikanischen „Nationalfrüchte“, die einen wichtigen landwirtschaftlichen Faktor in den USA darstellen, wird entweder das optisch imposante Nassernteverfahren oder die aufwendige Trockenlese angewandt. 

Vor der sich traumhaft verfärbenden Waldkulisse der New-England-Staaten, der Great-Lakes- und Pacific-Northwest-Area verwandeln sich die Beete (Bild 1 & 2) bei der Nassernte nach dem Fluten mit Wasser und dem maschinellen Abrebeln (Bild 3) beinahe über Nacht in unzählige dunkelrote Seen. Da die Cranberries über vier kleine Luftkammern verfügen, schwimmen sie am Wasser. Die Farmer waten durch das Moor, um die reifen Früchte mit Schwimmkörpern einzuholen (Bilde 4) – eine farbenprächtige ländliche Idylle.
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[bookmark: _GoBack]Weit seltener und strapaziöser ist hingegen die Trockenernte: Hier werden die reifen Cranberries nach dem Abtrocknen des nächtlichen Taus sorgfältig handverlesen, um anschließend als frische Früchte im Handel verkauft zu werden.

Die roten Powerbeeren sind im Übrigen durstige Früchtchen: Sie benötigen generell viel Wasser, Moorböden und in der Reifeperiode von Mai bis Oktober optimale Klimabedingungen. Ihre Heimat haben die weitläufigen Cranberry-Kulturen daher in den US-Bundesstaaten Wisconsin, Massachusetts, New Jersey, Washington und Oregon.

Auch in Österreich sind frische Cranberries aus den USA nun in den Wintermonaten in Supermärkten und im Feinkosthandel in der Obstabteilung erhältlich. Als kleinen Appetizer finden Sie anbei einige köstliche Rezeptvorschläge für Ihre LeserInnen.1

Rezept-, Presse- und Bildarchiv:  www.cranberries-usa.at
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